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Eintritt: freiwillige Spenden!



Der Arbeitskreis „Leben in Sonntagberg“
des Bürgerbeteiligungsprojektes Gemeinde 21 in Sonntagberg 
organisiert in regelmäßigen Intervallen hochwertige Vorträge mit 
namhaften Referenten, um die sozialen Kompetenzen in der 
Gesellschaft zu stärken und auszubauen.

Der namhafte Neurowissenschaftler, Psychotherapeut, Autor und 
Univ.-Prof. Dr. Joachim Bauer (Berlin) konnte als Gastreferent 
gewonnen werden und wird zum Thema „Warum ich fühle, was
du fühlst“ referieren. 

Dass wir uns gegenseitig verstehen und in der Kommunikation an 
den Gedanken und Gefühlen Anderer Anteil nehmen können, ist 
eine der dem Menschen gegebenen besonderen Gaben.
Die neurowissenschaftlichen Grundlagen dieses Phänomens 
waren lange unklar und konnten erst in den letzten Jahren geklärt 
werden. Prof. Joachim Bauer hat die dazuliegenden Erkenntnisse 
einer breiteren Öffentlichkeit bekannt gemacht und wird sie in 
seinem Vortrag in allgemein verständlicher Weise darlegen.

Auch heuer wird ein Fotokalender –
wieder mit tollen Bildern von Friedrich 
Bachner aus der Marktgemeinde
Sonntagberg – aufgelegt! 

Wir möchten in diesem Zusammenhang auch auf sein aktuelles Buch
„Wie wir werden, wer wir sind“ hinweisen, in dem er die Entstehung des 
menschlichen Selbst durch Resonanz beleuchtet und erläutert.

www.psychotherapie-prof-bauer.de

Der Kalender ist im Bürgerservice am Gemeindeamt in Rosenau 
sowie im Café Moshammer in Böhlerwerk zum Preis von € 15,- 
erhältlich.
Der Erlös des Fotokalenders „Sonntagberger Impressionen“ 
dient für weitere Aktivitäten und Angebote des G21-Arbeitskreises 
„Leben in Sonntagberg“.
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